
     

 

 

TDWI Roundtable in Wien: “Quo vadis, BI?“ 

 

Bereits zum 17. Mal trafen sich Experten, Anwender und Anbieter aus den Bereichen Data 

Warehousing, Analytics und Big Data in der Sky Lounge der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

der Universität Wien. Der Vorsitzende, Franz Amesberger, freute sich zum 10-jährigen Bestehen des 

Roundtables Prof. Dr. Peter Gluchowski, Mitglied des Vorstandes des TDWI Germany e.V. begrüßen 

zu können. Dieser zog in seinem Vortrag „Quo vadis, Business Intelligence?“ Bilanz über bisherige 

Entwicklungen in BI und Data Warehousing und stellte künftige Herausforderungen, die auf Business 

Intelligence Experten zukommen werden, zur Diskussion.  

 

Die Teilnehmer diskutierten über den Einsatz wirkungsvoller Methoden und Herangehensweisen von 

damals und heute, brachten die Themen Data Lakes, moderne Datenhaltungen, grafische 

Datenbanken und beispielsweise In-Memory-Technologie ein und tauschten sich mit Professor 

Gluchowski intensiv über die rasant wachsenden Herausforderungen in Bezug auf Arbeitsstruktur, 

Prozesse und die Organisation von Unternehmen aus, in denen Daten immer größere Rollen spielen. 

Dabei ging die Runde einerseits auf die Herausforderungen von startups ein, die sich intensiv auf 

moderne Marketingdatenforschung konzentrieren; aber andererseits beschäftigte man sich auch 

ausführlich mit der komplexen Situation bei BI Projekten in Großfirmen. 

 

Dabei ergaben sich interessante Aspekte: etwa betonte Professor Gluchowski, dass aus seiner Sicht  

Kenntnisse in Data Mining/Statistik und Daten Management – die lange ein Dornröschendasein 

fristeten - neuerdings wieder überall heftig gefragt sind, und dass sie heute genauso relevant sind 

wie die Fähigkeit, Inhalte der Data-Governance als ordnende Prinzipien einzurichten und etwa ein 

Business Intelligence Competence Center als dessen aktive Umsetzungseinheit in Unternehmen zu 

implementieren. 

Der nächste Roundtable findet in Wien am 16. Oktober 2017 statt.  
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Franz Amesberger und Prof. Dr. Peter Gluchowski (Foto-©: Betti Plach) 

 

 

 


